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isten-Sommer
Plastikteller und Gamellen

findet man an Picknick-Stellen,
Stiefelsohlen und Sandalen,

Büchsenöffner, Tretpedalen,
Zapfenzieher, Autofeigen
Lexikon und Pornohelgen

liegen im Gebüsch versteckt,
dass man sie nicht gleich entdeckt

Taschenmesser, Aludosen,
Essbestecke, Fertigsaucen,

Kugelschreiber und Prothesen
Wer ist denn nur hier gewesen?

Tieren, welche solches meiden
und auf solchen Wiesen weiden

kann der Grümpel nichts bedeuten.

Also stammt er doch von Leuten,

die vor kurzem da gewesen.
Kann die Umwelt so genesen?
Voller Büchsen, Speiseresten,

Pseudo-Schmuck, Allwetterwesten,
Sonnenbrillen, Armaturen,
Vorderräder, Billig-Uliren,

Hundeleinen, Kleiderbürsten,
Thermosflaschen, Bio-Würsten,

Tiefkühlbeutel, Käserinden?

Lässt der Unrat Spuren finden
hin zum Individuum?

Nicht? Ein jeder weiss warum!

Ob als Mädchen, ob als Bube:
Da fehlt schlicht die Kinderstube.

Sicher hat, ob Alt, ob Jung,
die Erziehung einen Sprung.

Fitnessschuhe, Massenware,

Regenschutz und Okkulare,
Dosenfütter, Schachfiguren

Pegelstand der Konjunkturen?
Keinen Hinweis, keine Namen

woher die Gegenstände kamen -
Batterien, Hülsen, Scherben.

Kann sich solches Tun vererben?

Ist das unser Lebenslauf?

Ja? Dann hör' ich sofort auf
mich nach solcherlei Gelüsten

noch als schöpferisch zu brüsten.

Willy Peter
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